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P R E S S E M I T T E I L U N G 
 

ÖDP kritisiert den OB zum Thema „Runder Tisch 
Parken“ - OB verschläft ein für die Stadt wichti-
ges Thema 
 
Die ÖDP-Fraktion hat durch eine heute eingereichte Anfrage auf den „ein-

geschlafenen“ Runden Tisch Parken beim OB hingewiesen. Mittlerweile ist 

es über 1 1/2 Jahren her, dass der OB einen solchen für die Altstadt im Zu-

sammenhang mit dem Thema P+R installierte. Der Bürgerentscheid Tala-

vera ist nunmehr 2 Jahre vorbei. Nach einer Auftaktveranstaltung, bei der 

Altbekanntes aufgewärmt wurde und längst verworfene Ideen noch einmal 

"untersucht" wurden, ist nicht viel geschehen. Deshalb fragt die ÖDP-Frak-

tion den OB:  

 

1. Was gedenkt der Oberbürgermeister in dieser Sache zu tun? 

2. In welchem Zeitrahmen? 

3. Welche Schritte sind nach den ersten 2-3 Besprechungen erfolgt? Wel-

che Gespräche gab es mit der Bürgerspital-Stiftung zum Parkhaus Ludwig-

straße? 

4. Wie gedenkt der OB und die Verwaltung den für unsere Gäste unhaltba-

ren Zustand Achse Hofstraße-Dom-Domstraße zu beseitigen? 

5. Wie und wann wird der Paradeplatz und der Dom zumindest größtenteils 

Autofrei nachdem dort durch einen Neubau ein schönes Ambiente geschaf-

fen wurde? 
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6. Wann unternimmt die Verwaltung und der OB etwas gegen den immer 

noch bestehenden Parksuchverkehr in diesem Bereich, insbesondere auch 

Kardinal-Döpfner-Platz?  

7. Wie ist der Stand der Gespräche zu einer Aufstockung des Theater-

Parkhauses, dass unseres Wissens der OB favorisiert hatte? 

 

Es war leider absehbar, dass die Gesprächsrunde nur dazu diente, das 

Thema auf die lange Bank zu schieben und letztlich nichts zu tun. Das ist 

erschreckend, weil die Themen weiterhin aktuell sind. Insbesondere durch 

die sich verändernden Innenstädte wird eine Attraktivierung der Stadtkerne 

noch wichtiger. Dass die Stadtverwaltung dies offenbar nicht erkannt hat, 

ist traurig. Immerhin ist das neue, privat gebaute Parkhaus mit einer Ver-

doppelung der Parkplätze am Bahnhof mittlerweile im Betrieb. Dazu hat die 

Stadtspitze aber nichts oder nur wenig beigetragen.  

 

Die ÖDP-Fraktion erwägt – abhängig von der Antwort des OB auf die An-

frage – über einen Antrag die Themen wieder auf die Agenda zu setzen.  

 
 
 
R. Binder 
ÖDP-Fraktionsvorsitzender 


